
Pionier der modernen Lu,fahrtpsychologie Reiner Kemmler verstorben 

Reiner Kemmler ist am 23. August 2023 im Alter von 82 Jahren verstorben. Wir trauern mit 

den Hinterbliebenen um einen langjährigen Freund und Kollegen. 

Reiner Kemmler kann mit Fug und Recht als ein Pionier der modernen LuDfahrt-Psychologie 

bezeichnet werden. Schon früh erkannte er durch seine TäMgkeit als Psychologe für 

Hochleistungssportler aus allen Disziplinen, dass mentales Training die Leistungsfähigkeit von 

Piloten und damit die Flugsicherheit erhöhen kann. Diese Erkenntnisse konnte er über 

diverse TäMgkeiten in der Militär- und ZivilluDfahrt umsetzen. 

In den Achtzigerjahren arbeitete er für den Flugmedizinischen Dienst der LuDwaffe. 

Außerdem machte er Eignungsbeurteilungen bei Berufspiloten und erstellte Gutachten für 

Flugunfallanalysen.  

Von 1989 bis 2005 war er leitender Referent für LuDfahrtpsychologie bei der Deutschen 

LuDhansa, arbeitete mit Flugschülern und Linienpiloten. Dort förderte er insbesondere die 

IntegraMon des Crew Resource Management (CRM) in Auswahl und Training.  

In dieser Zeit unterstützte er auch mit viel Erfolg durch Coaching Programme neu angestellte 

Piloten, die in ihrer Ausbildung bei der LuDhansa sowohl im Simulator wie auch im 

Linientraining aus verschiedenen Gründen Trainingsprobleme bekamen. Mit seiner 

effizienten Fachkompetenz war er damit auch eine große Hilfe für das Trainingsmanagement. 

Zudem begann auch die, bis zu seinem Tode, starke Zusammenarbeit mit den Flight Safety 

Abteilungen diverser Flugbetriebe und Verbände. Besonders erwähnenswert ist seine 

Betreuung der DLH - CF-Incidentstudie Ende der 90er Jahre ("OPS-HUM-SOC"), die bis heute 

ein weltweiter Benchmark ist. 

Nach Beendigung seiner TäMgkeit bei der Deutschen LuDhansa arbeitete Reiner Kemmler als 

selbständiger LuDfahrtpsychologe und hat bis zum Schluss unermüdlich am Thema 

UnfallprävenMon und CRM weitergearbeitet, seine Praxis betrieben und dort Piloten 

unterstützt und beraten.  

Außerdem war Reiner Kemmler ein erfolgreicher Künstler und hat eine Reihe sehr 

interessanter Bilder und Skulpturen geschaffen – so auch die Skulptur für den FHP AviaMon 

Award, welcher 2016 vergeben wurde. 

Wir PiloMnnen/ Piloten haben allen Grund, ihm für seine wichMge Vor- und Mitarbeit im 

Bereich der LuDfahrpsychologie dankbar zu sein. Reiner Kemmler war nicht nur fachlich sehr 

kompetent, sondern auch ein fröhlicher, offener und kreaMver Mensch, den wir sehr 

vermissen werden. 

In Mefer Trauer, der Vorstand des FHP 


